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See the notice on TED website

288816-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und Verbrauchsartikel; Beleuchtung 
– Handwerkskammer Berlin: Lieferleistungen für die Modernisierung der Ausstattung im 
Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) Berlin, Fachbereich Farbtechnik
OJ S 95/2024 16/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Handwerkskammer Berlin
E-Mail: lausch@hwk-berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Handwerkskammer Berlin: Lieferleistungen für die Modernisierung der Ausstattung im 
Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) Berlin, Fachbereich Farbtechnik
Beschreibung: Die Handwerkskammer Berlin beabsichtigt, den Ausbildungsbetrieb im 
Fachbereich Farbtechnik weiter zu digitalisieren. Vor diesem Hintergrund schreibt die 
Handwerkskammer Berlin Liefer- und Dienstleistungen (Geräte, Ausstattungsgegenstände 
etc.) für die Modernisierung der Ausstattung im Bildungs- und Technologiezentrum Berlin, 
Fachbereich Farbtechnik aus. Der zu vergebende Auftrag umfasst die Lieferung der im 
jeweiligen Los gegenständlichen Geräte bzw. Ausstattungsgegenstände bzw. die 
Dienstleistung: - Los 1: Schnellbewitterungsgerät - Los 2: Automatisches Multitest-
Waschbarkeits- und Scheuerprüfgerät | Automatisches Tiefungsprüfgerät | Vierseitiges-Baker-
Filmaufziehrakel | Spiralstabrakel | Automatisches Trockenzeitmessgerät - Los 3: 
Materialschrank - Los 4: Alu-Stativ mit Drei-Wege-Neiger | Schultertasche - Los 5: Sieb-
Kopier- und Trockenanlage - Los 6: Mischbank WBC inkl. Zubehör | Mischbank OC inkl. 
Zubehör | Arbeits-tisch aus Edelstahl, rostfrei, mit Absaugung - Los 7: Rohrventilator | 
Wickelfalzrohr verzinkt | Wickelfalzrohr Reduzierstück | Wickelfalzrohr T-Stück - Los 8: 
Lackieranlage | Anschluss Heizregister Warmwasser | Anschluss SPS-Schaltschrank | 
Drucklufttrockner - Los 9: Lackierpistolen inkl. Zubehör | Aufbewahrungs- und Transporteinheit 
für Geräte und Werkzeug
Kennung des Verfahrens: 0cf02724-5b56-42fe-9946-6df0fe631362
Interne Kennung: HWK Berlin FB Farbtechnik 2
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/288816-2024
mailto:lausch@hwk-berlin.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YHJHK6J Für Bietergemeinschaften 
gilt: Es gibt keine Vorgabe hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer 
von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) 
plausible Darstellung der Aufgabenteilung innerhalb der Bietergemeinschaft (2) Benennung 
des bevollmächtigten Vertreters der Bietergemeinschaft (3) Erklärung, dass dieser Vertreter 
die Mitglieder der Bietergemeinschaft während des gesamten Verfahrens rechtsverbindlich 
vertritt (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit uneingeschränkter 
Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen (5) Erklärung, dass alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch haften. 
Sofern ein Bieter im Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit ganz oder teilweise die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch 
nimmt (Eignungsleihe), haftet/haften diese(s) Unternehmen im Auftragsfall gemeinsam neben 
dem Bieter für die Auftragsausführung. Unter der angegebenen Internetadresse werden auch 
Antworten auf Bieterfragen sowie aktualisierte oder weitere Informationen und Unterlagen zu 
dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem Verfahren müssen sicherstellen, 
dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres Angebots sowie vor 
Ablauf der Angebotsfrist prüfen, ob seitens der Vergabestelle zusätzliche Informationen oder 
Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, welche für die Abgabe des Angebots zu beachten 
sind.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Schnellbewitterungsgerät
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
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so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Automatisches Multitest-Waschbarkeits- und Scheuerprüfgerät | Automatisches 
Tiefungsprüfgerät | Vierseitiges-Baker-Filmaufziehrakel | Spiralstabrakel | Automatisches 
Trockenzeitmessgerät
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44510000 Werkzeug

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
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Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
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Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Materialschrank
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30193000 Ordnungssysteme und Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
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Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Alu-Stativ mit Drei-Wege-Neiger | Schultertasche
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 18000000 Kleidung, Fußbekleidung, Gepäckartikel und Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
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Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
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Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Sieb-Kopier- und Trockenanlage
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen



288816-2024 Page 18/36

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
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genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Mischbank WBC inkl. Zubehör | Mischbank OC inkl. Zubehör | Arbeitstisch aus Edelstahl, 
rostfrei, mit Absaugung
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
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Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
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Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Rohrventilator | Wickelfalzrohr verzinkt | Wickelfalzrohr Reduzierstück | Wickelfalzrohr T-
Stück
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44000000 Baukonstruktionen und Baustoffe; Bauhilfsprodukte 
(elektrische Apparate ausgenommen)

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
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Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
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innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Lackieranlage | Anschluss Heizregister Warmwasser | Anschluss SPS-Schaltschrank | 
Drucklufttrockner
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
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Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
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Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
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unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Lackierpistolen inkl. Zubehör | Aufbewahrungs- und Transporteinheit für Geräte und 
Werkzeug
Beschreibung: siehe Anlage 2 der Vergabeunterlagen (Leistungsbeschreibung)
Interne Kennung: 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 31000000 Elektrische Maschinen, Geräte, Ausstattung und 
Verbrauchsartikel; Beleuchtung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 44510000 Werkzeug, 42671000 Werkzeughalter

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer Berlin Mehrigdamm 
14 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
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Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit den Angebot: (1) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB, (2) 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB, (3) 
Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister. (4) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen eines Russland-
Bezugs gemäß Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: (5) 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, (6) die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, (7) die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, (8) 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Für den Fall, 
dass der Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, muss der Bieter in der Lage sein, sämtliche 
Nachweise für die vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf 
Verlangen der Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist beizubringen. Kann ein Bieter aus 
einem berechtigten Grund die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind gleichwertige 
Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der Vergabestelle 
darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung der Gründe zu 
benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder nicht fristgerecht 
nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von der Wertung 
ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2021-
2023, Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben 
Leistungen, getrennt nach Eigen- und Fremdleistung. (2) Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen Deckungssumme 
pro Schadensfall. Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist 
folgende Unterlagen nachzureichen: (3) der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht und (4) 
die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2021-2023 in der für das 
Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form. Bei Bietergemeinschaften sind die 
Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle 
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innerhalb einer gesetzten Frist nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des anderen 
Unternehmens, dessen Kapazitäten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit in Anspruch 
genommen werden sollen, bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, 
in dem er beispielsweise eine entsprechende Erklärung des Unternehmens vorlegt. Kann ein 
Bieter aus Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, 
so sind gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen 
der Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die 
Berechtigung der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen 
nicht oder nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV von 
der Wertung ausgeschlossen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Vergabestelle fordert mit dem Angebot auf eines 
oder mehrere oder alle Lose: (1) Eigenerklärungen über das Vorliegen von mindestens 3 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand des jeweiligen Loses vergleichbare Lieferleistungen Auf 
Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen bzw. Auskünfte zu erteilen: (2) Benennen der Referenzen (mindestens mit 
Angabe des Auftraggebers, des Auftragnehmers, der vertraglichen Bindung, des 
Leistungszeitraums, des Leistungsumfangs und des Auftragswertes) Bei 
Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, die 
vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen. Für den Fall, dass der 
Bieter sich Unterauftragnehmer bedient, sind die Nachweise für den jeweiligen 
Leistungsbereich, der vom jeweiligen Unterauftragnehmer erbracht werden soll, durch den 
Unterauftragnehmer beizubringen. Der Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit des 
Bieters ist für diesen Leistungsbereich dann weder erforderlich noch ausreichend. Bei 
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer werden die Nachweise jeweils in Summe 
bewertet. Der Bieter muss darüber hinaus in der Lage sein, die Nachweise für die 
vorgesehenen Unterauftragnehmer während der Angebotsprüfung auf Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb einer gesetzten Frist zu erbringen. Beabsichtigt der Bieter, Teile des 
Auftrages im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, so hat er auf Verlangen 
der Vergabestelle nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers 
bei der Erfüllung des Auftrages tatsächlich zur Verfügung stehen, in dem er beispielsweise 
eine entsprechende Erklärung des Unterauftragnehmers vorlegt. Kann ein Bieter aus 
Gründen, die er nicht zu vertreten hat, die geforderten Nachweise nicht beibringen, so sind 
gleichwertige Nachweise beizufügen. Die Gleichwertigkeit ist vom Bieter auf Verlangen der 
Vergabestelle darzulegen bzw. sind die Bieter verpflichtet, auf Anforderung die Berechtigung 
der Gründe zu benennen. Sollte ein Bieter der Nachforderung von Nachweisen nicht oder 
nicht fristgerecht nachkommen, wird das Angebot gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV (gilt nicht für 
vom Auftraggeber der Referenzleistung ausgestellte oder bestätigte Erklärung) von der 
Wertung ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird pro Los auf das Angebot mit dem niedrigsten Preis erteilt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/06/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/06/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 10 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 17/06/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer für die Produkte angemessenen 
Deckungssummen pro Schadensfall. (2) Der Auftragnehmer hat - soweit zutreffend - die 
Anforderungen der Abschnitte 3 bis 4 des BerlAVG zu beachten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJHK6J/documents
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Handwerkskammer Berlin
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Handwerkskammer Berlin
Registrierungsnummer: 11-2000002000-37
Postanschrift: Blücherstraße 68
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10961
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: lausch@hwk-berlin.de
Telefon: 030 25903428
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: 030 90138316
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: 030 90138316
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004

mailto:lausch@hwk-berlin.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cdd03b24-017a-43b4-b858-069ccf993c24  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/05/2024 19:25:55 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 288816-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 95/2024
Datum der Veröffentlichung: 16/05/2024
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